
Falaisenküste bei Le Treport in der Picardie, 80 m fjoch. Mündung eines Küstenflusses.

Französische Kreideküste sw. von Boulogne am Kanal. Vgl. die deutsche Kreiveküste bei Rügen. Tie
Küste verlaust meist geradlinig, steil und hafenarm. Sie hing ursprünglich mit der englischen Kreideküste zusammen-

wurde aber allmählich durch Senkung des Bodens und Sturmfluten von dieser abgesprengt.

Im Hintergrunde die Seealpen. Stadt Nizza mit Hafen.

Provencalische Küste („Azurküste") bei Nizza.
Sie ist eine buchtenreiche, steile Zackenküste an den Ausläufern der Alpen, durch Einbruch entstanden. In den
Villengärten der vielgepriesenen Blumenstadt Nizza gedeihen Palmen, daneben die ganze Mittelmeerflora: Ol-
bäume, Orangen-, Feigen- und Zitronenbäume, Magnolienbäume, Agaven und auf den Felsenhangen Kaktus-

gewächse.


